
WORK SMART, WORK SECURELY. ANYWHERE.

IT Lösungen für Einrichtungen
im Gesundheitswesen

Access, Mobilität und Sicherheit



Die Bereitstellung veröffentlichter Applikationen über Universelle Access-Plattform
Browser hilft nicht nur medizinischem Personal bei der  
Diskussion und Beurteilung diagnostischer Daten, dieses Ericom Connect löst diese Aufgaben sowohl für lokale 
Verfahren kann auch zur Anbindung technischer Nutzer aus dem Intranet, als auch externe Anwender über 
Bereitschaftsdienste, externer Dienstleister und für Internet. Die Managed Access Plattform ermöglicht den 
Mitarbeiter mit häufig wechselnden Standorten genutzt kontrollierten, gesicherten und performanten Zugriff auf 
werden.RDP Session oder Desktops über HTML5/Browser, Access-

Pad oder iOS/Android App.
Ericom Connect ist hoch skalierbar, beginnend bei 10 bis 

über 100.000 User. Das System beinhaltet Lastoptimierung, Neben der klassischen Benutzerauthentifizierung 
Connection Brokering und Failover Funktionalität. Der unterstützt Connect die Integration weiterer 
Installationsaufwand (remote) liegt in der Regel bei unter Authentifizierungsmethoden und Devices mittels Radius. 
einem halben Tag, die Investitionskosten sind gegenüber Wird beispielsweise ein Einmaltoken über eine App auf dem 
vergleichbaren Lösungen ca. 30% geringer.Smartphone des Anwenders generiert, steht ein zweites 

Authentifizierungsmerkmal zur Verfügung, das für erhöhte 

Sicherheit sorgt.
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Externer Zugriff auf medizinische Daten

Es gibt viele Situationen, in denen eine unterstützende, schnelle Beurteilung von Befunden durch qualifizierte 

Fachmediziner wichtig ist und für den Behandlungsverlauf entscheidend sein kann. Voraussetzung dafür ist eine 

leistungsfähige, standortunabhängige Plattform für interne und externe Zugänge.

Remote-Zugänge 

dynamisch, standort-

und geräteunabhängig

gestalten

Ad hoc Zugang

für externe Personen im 

Bedarfsfall sofort 

gewähren

Keine Installation

zum Beispiel von 

speziellen Clients auf 

fremden Geräten

Keine Risiken

bezüglich IT-Sicherheit

und Datenschutz bei 

hohem Komfort



Die Lösung: Secure Container
 

Die MailZen Containerlösung ermöglicht berechtigten 

Benutzern und deren freigegebenen Smart-Devices den 

Zugriff auf die Daten der Unternehmenskommunikation 

(Microsoft Exchange / Office 365, Lotus Domino/Notes). 

Dabei liegen die E-Mail-PIM Daten der Benutzer isoliert in 

einem hoch verschlüsselten Speicherbereich (Container) des 

Smart-Devices. Dieser kann im Bedarfsfall remote gelöscht 

werden.

Externe Applikationen erhalten keinen Zugang zu den 

Containerdaten. Ein Messenger, wie z. B. WhatsApp kann 

nicht auf Kontaktdaten im Container zugreifen. Ergänzend 

zu den PIM-Anwendungen stellt MailZen zusätzlich eine 

HTML5 Plattform im Container zur Verfügung. Diese 

ermöglicht sowohl die Onlinenutzung vom Portal- bzw. 

Web-Anwendungen und unterstützt zudem direkten 

Filetransfer über Sharepoint oder WebDAV. Die Nutzung 

externer File-Hosting Dienste kann so vermieden werden.

Weitere Funktionen wie z. B. die Erstellung und 

Weiterleitung „sicherer Fotos“, die Bearbeitung von Office-

Dateien und die Integration mehrerer Postfächer machen 

MailZen zu einer leistungsfähigen, skalierbaren Access-

Plattform für Smart-Devices und Tablets.

Integration von Smart-Devices

Die Überlappung privater und geschäftlicher Kommunikation und Informationen ist eine zwangsläufige Folge 

veränderter Arbeitsweisen und interdisziplinär genutzter Endgeräte. Sie erfordert geeignete technische 

Maßnahmen, um unternehmensrelevante Richtlinien aktiv durchzusetzen.

Datentrennung 

von privaten und 

unternehmenseigenen 

Inhalten

Schutzmechanismen

für Unternehmensdaten 

auf allen eingesetzten 

Mobilgeräten

Totale Kontrolle

über firmeneigene 

Daten ohne Einblick

in die private Nutzung

Risiken vermeiden

durch Verhinderung des 

Zugriffs über 

Drittanbieter-Apps



G/On unterstützt den online Applikationszugriff für Zukunftssicherer, VPN-loser Access
Windows, Mac OS und Linux Clients. Funktionen wie  
Prozesskontrolle, Protokollwechsel und IP-losem Client G/On ist eine im medizinischen Umfeld langjährig bewährte 
sorgen sowohl für herausragende Sicherheit bei zugleich und anwenderfreundliche Zugriffstechnologie, deren 
höchster Performance. Die gesamte Administration der schlanke Architektur in Kombination mit einem 
Connectivity, Sicherheit, Benutzer, Geräte und mehrstufigen Sicherheitskonzept und einem extrem 
Applikationen finden an einem zentralen Punkt statt (Single niedrigen Wartungsaufwand überzeugt.
Point of Administration) und wird benutzer-/gruppen-

spezifisch angewendet.Die virtuelle Access-Lösung verwaltet und überwacht den 

Zugriff auf Applikationen sowie Desktops, ohne Eingriffe 
Eine wichtige Option ist die Anbindung von G/On an eine oder Veränderungen auf dem Endgerät vorzunehmen. Wird 

Citrix® Umgebung, welche die Fernzugänge schützt und die der Gast-PC über das optionale, gehärtete G/On OS 
Kommunikation beschleunigen kann. Der Installations-Betriebssystem gebootet, kann das bereits extrem hohe 
aufwand (remote) liegt in der Regel bei ca. 2 Stunden.Sicherheitsniveau noch mehr erhöht werden.

Mobile Workplace-Angebot

Ziel dieser Strategie ist es, dass Mitarbeiter ihre Aufgaben und Tätigkeiten auf beliebigen, auch wechselnden 

Endgeräten zeit- und standortunabhängig ausüben können. Die Herausforderung für IT-Verantwortliche besteht 

darin, dies zu ermöglichen und gleichzeitig unkontrollierbare Risikoszenarien zu vermeiden.

Follow-Me Workplace 

von privaten und 

unternehmenseigenen 

Inhalten

Installationsfreier Client

abhörsicher ohne 

direkten Zugang ins LAN 

(kein VPN notwendig)

Mehrstufige Sicherheit

durch Schutz der Server 

und Dienste, sowie 2-

Faktor-Authentifizerung

Datenabfluß vermeiden

durch Online-Zugriff 

ohne lokales Caching auf 

den Endgeräten
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das WLAN des Klinikums, dann informiert ein Den Überblick bewahren
Sperrbildschirm den Nutzer, dass dieses Gerät sofort zurück  
zu bringen ist oder es schlägt eine Meldung an der MDM Um die Integration mobiler Endgeräte in bestehende 
Management Konsole auf.Strukturen und Abläufe zu erleichtern, sind Informationen 

relevant wie beispielsweise:
Im Bedarfsfall schaltet sich die IT auf ein Gerät auf, um 

entweder aus der Ferne Unterstützung zu geben oder bei Wie viele Android/iOS-Geräte sind mit welchem
Android sogar per Fernwartung direkt auf dem Gerät   Versionsstand vorhanden? 
einzugreifen.Wie gross ist der jeweils freie Speicherplatz?

Wo sind welche Apps installiert?
Der Leistungsumfang moderner MDM-Lösungen ist 

immens und begleitet die Geräte über ihre gesamte Über eine zentrale, Web-gestützte Administration können 
Lebensdauer, von der Erstinbetriebnahme bis zur Devices identifiziert, analysiert, konfiguriert, umgezogen, 
Ausmusterung.gelöscht und wiederhergestellt werden. Verlässt ein Gerät 

�

�

�

Gemanagte, überwachte Mobilgeräte

Smart-Devices (als Eigentum des Krankenhauses) inklusive der darauf befindlichen Daten gilt es vollumfänglich zu 

schützen. Sicherheitsrelevant sind verschiedene Authentifizierungsverfahren in Verbindung mit geschützten 

Geräteprofilen sowie durchsetzbaren, einheitlichen Regeln und Rechten.

Umfassende Sicherheit 

durch konfigurieren und 

ausrollen mit Profilen, 

Policies und Apps

Device-Lockdown

durch Kiosk-Modus, Geo-

Begrenzungen und 

granulare Regeln

Mehrstufige Sicherheit

durch Schutz der Server 

und Dienste, sowie 2-

Faktor-Authentifizerung

Zentrales Management

in der Cloud mit User-

Helpdesk-Einbindung und 

Remote Control
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Endpoint-Security gegen Cyberangriffe
 

Mit Faronics Deep Freeze bieten wir eine modulare 

Endpoint-Security-Plattform, die Organisationen bei der 

Umsetzung von HIPAA Regulierungen unterstützt, 

medizinische Systeme absichert und wahlweise als lokal 

installierte On-premises Software oder in der Cloud mit 

DSGVO konformen Serverstandorten innerhalb der EU zur 

Verfügung steht.

Das Basisprodukt kann um optionale Funktionen für 

Windows-PCs ergänzt werden, wie etwa: Anti-Virus, 

Software-Updater zur automatischen Aktuellhaltung für 

Standardsoftware, frei gestaltbarem Kioskmodus, einer 

Applikations-kontroll (Black-/Whitelisting). Zusätzlich steht 

die Integritätslösung auch für Apple Mac-Systeme zur 

Verfügung.

 

Ebenfalls bietet das Cloud-Backend optional eine 

blitzschnelle Softwareverteilung, die effiziente Verwaltung 

von Windows-Updates und ein komfortables Deployment 

von Betriebssystemen.

Abgerundet wird der Funktionsumfang auf Wunsch durch 

ein leistungsfähiges Mobile Device Management (MDM) für 

iOS, Android und Chromebooks.

Integrität für medizinische Systeme

Die meisten IT-gestützten Prozesse in Krankenhäusern und Kliniken basieren auf PC-Umgebungen. Da Services 

zunehmend über zentrale Anwendungen, Terminal Server oder virtuelle Instanzen verfügbar gemacht werden, ist es 

sinnvoll, Arbeitsplätze und diagnostische Endgeräte vor Systemänderungen zu schützen.

Attacken abwehren

Malware-Angriffe, Zero-

Day-Bedrohungen und 

mehr verhindern

Manipulationssicher

durch Einfrieren des 

definierten Zustands 

(Reboot-to-Restore)

Zentrale Verwaltung

lokal oder in der Cloud, 

auch über Zentren und 

Klinikverbunde hinweg

Helpdesk entlasten

durch bis zu 63% weniger 

Anfragen und 

hochverfügbare PCs
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Bei zunehmender WiFi-Nutzung ermöglicht NetAttest Network-Access-Control schützt die IT
sowohl die verschlüsselte Kommunikation, als auch die  
Authentifizierung. Gastbenutzer können zeitlich begrenzten Die NAC-Lösung NetAttest von Soliton ermöglicht eine 
Zugang in entsprechende VLAN Segmente erhalten ohne zentrale Implementierung der Netzwerkzugriffskontrolle. 
einen Voucher-Code zu benötigenNetAttest unterstützt je nach Version das Lifecycle-

Management von bis zu 5.000 Zertifikaten und 500.000 
Devices mit Betriebssystemen die keine Authentifizierung MAC Adressen.

unterstützen (Medizinische Endgeräte, Drucker, Kameras, 

IoT-Devices) werden von NetAttest anhand ihrer MAC NetAttest kann als Sub CA in eine bereits vorhandene PKI 
Adresse identifiziert und können so in spezifische VLAN Struktur (z. B. Microsoft) eingebunden werden. Der 
Segmente getagged werden.optionale SCEP Server übernimmt in Verbindung mit der 

Soliton Key Manager Anwendung dann beispielsweise die 

Zertifikatsbereitstellung für Nicht-Windows-Geräte.

Portbasierte Endpoint Security

Ob Branchenstandard B3S, §75c SGB IT-Sicherheit oder neues IT Sicherheitsgesetz 2.0, die Krankenhäuser werden 

verpflichtet technische Vorkehrungen zu treffen, unter anderem um zu verhindern, dass sich unautorisierte 

Endgeräte Zugang in das Krankenhausnetz verschaffen.

Komplette PKI Lösung

gemäß IEEE 802.1x, inkl.  

RADIUS- Server, CA, 

LDAP, Benutzer- und 

Gastdatenbank

Authentifizierung

von WiFi- und Kabel-

Zugängen, Verwendung 

von Zertifikaten, Konten 

oder MAC Adressen

Zertifikat-Mangement

Lifecylce-Management 

für Zertifikate, optional 

für Nicht-Windows-PCs

All-in-one Appliance

als VM oder 19” Device, 

unterstützt redundante 

Ausführung
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In rund 1 Stunde ist die Verteilung abgeschlossen, ohne Nur 2 Klicks zur sicheren Fernarbeit
dass Änderungen an der internen Infrastruktur oder  
VPN/RPD erforderlich sind und mit lediglich zwei Klicks Mit der Solition SecureDesktop App greifen Mitarbeiter 
erhalten Mitarbeiter Zugriff auf ihren Arbeitsplatz-PC. Der flexibel von überall her über das Internet auf ihre Büro-
geringe Bandbreitenbedarf ermöglicht performantes Computer zu - ganz ohne VPN oder RDP-Client. Die 
Arbeiten auch schwachen Internetverbindungen.vollständig abgesicherte Verbindung kann mit jedem 

aktuellen Endgerät aufgebaut werden.
SecureDesktop erlaubt individuelle Datenschutzein-

stellungen pro Gerät für den Fernzugriff. Der Monitor des IT Administratoren erhalten mit SecureDesktop ein leicht 
kontrollierten Computers wird schwarz geschaltet, damit zu bedienendes Werkzeug um Remote-Arbeitsplätze für 
Informationen durch Dritte vor Ort nicht ausgespäht Mitarbeiter, Freelancer und externe Dienstleister 
werden können. Ebenso sind zwischen Büro- und Privat-PC einzurichten. In kürzester Zeit ist die Konfiguration 
Funktionen wie Cut & Paste und Dateiübertragung abgeschlossen, ohne dass Änderungen an der internen 
deaktiviert, um den Abfluss kritischer Daten zu verhindern.Infrastruktur oder VPN/RDP Zugänge erforderlich sind.

Sichere, mobile Desktop-Bereitstellung

Wenn die Situation es erfordert, Mitarbeitern im Home-Office einen schnellen und sicheren Zugriff auf ihren Büro-

Arbeitsplatz zu ermöglichen sind Lösungen gefragt die schnell verfügbar und einfach nutzbar sind – ohne dabei 

Sicherheitsrisiken nach sich zu ziehen.

Cross-Plattform

ohne RDP oder VPN auf 

Windows, macOS, iOS 

und Android nutzbar

Cloud und on-premises

ohne Änderung der 

Infrastruktur in jede IT- 

Umgebung integrierbar

Starke Sicherheit

durch 2-Faktor-Authen-

tifizierung, Zertifikate und 

Verschlüsselung

Daten schützen

durch gerätespezifische 

Settings, kein cut&paste, 

keine Dateiübertragung

Mit SecureDesktop Center verbinden PC auswählen, auf den Sie zugreifen wollen
(unterstützt entferntes Einschalten)

Auf dem entfernten Computer arbeiten,
als wären Sie direkt vor Ort
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Ergänzend zum klassischen LAN-gestützten Remote Innovativer, skalierbarer Fernzugriff
Control stellt WiseMo mit myCloud eine Internetbasierte  
Unterstützung mit Verbindungsgateway bereit. Darin ist Mit den flexiblen und skalierbaren WiseMo Produkten sind 
eine Reihe von Cloud-basierten Remote Control-Tools internetfähige PCs, Macs oder sonstige Geräte an jedem 
sowie ein eigener Remote Control Space (Domain) Ort erreichbar oder können in einem Offline-Netzwerk 
beinhaltet.(LAN / WAN) fernbedient werden, ganz gleich ob es gilt 

Hunderte oder Tausende von Benutzern zu unterstützen.
Die Schlüsselfunktionen sind Aufzeichnung der Sitzung, 

umfassendes Rechte-Management, zentralisierter WiseMo ermöglicht die entfernte Steuerung von 
Sicherheitsverwaltung sowie Integration in die vorhandene Arbeitsplätzen, Servern, mobilen Endgeräten oder Info-
Infrastruktur (Directory Services, RSA SecureID, SmartCards, Terminals. So können z. B. Kiosk-Systeme, Beschilderungs- 
Multi-Faktor-Authentifizierung etc.). Der Einsatz ist auf allen oder Anzeigebildschirme nach Bedarf aktualisiert werden. 
relevante Endgeräte-Kategorien möglich (Windows und WiseMo unterstützt die gleichzeitige Verbindung mit 
Windows CE, macOS, iOS und Android sowie Browser).mehreren Systemen.

Next-Generation Remote Control

Fernwartungssoftware gibt es seit Jahrzehnten. Der ursprüngliche Ansatz einen Arbeitsplatz durch einen anderen 

fernzubedienen, gilt in Supportsituationen unverändert – nur haben sich Arbeitsplätze und Arbeitsumgebungen 

erheblich verändert und erfordern eine moderne, hochsichere Lösung.

Universell einsetzbar

auf allen wichtigen End-

geräten und Betriebs-

systemen (auch mobil)

Umfassende Security

durch Verschlüsselung, 

Multi-Faktor-Authentifi-

zierung und Logging

Volle Kontrolle

Fernwartung, Datei-

transfer, Chat, Skin-

Support uvm.

On-premises und Cloud

für Fernverbindungen im 

LAN, WAN und über 

Internet



Als moderne, leistungsfähige Versorgungseinrichtung in der Medizin-

branche legen die Kreiskliniken Wert auf sichere, hochverfügbare 

Methoden für mobilen Zugriff auf medizinische Befunde und den 

administrativen Zugang zu den krankenhauseigenen Systemen.

Bereits 2013 hatte sich Robert Primbs, IT Leiter der Kreiskliniken, für den 

Einsatz der Giritech Access-Lösung G/On entschieden. Der mobile Zugriff 

auf lokale Anwendungen und Systeme wird über ein geschütztes, 

patentiertes Verfahren hergestellt, das in Verbindung mit spezifischer 

Hardware eine 2-Faktor Authentifzierung bietet.

Neben der Reduzierung des Konfigurations- und Bereitstellungsauf-

wands war insbesondere die Erhöhung der Sicherheit entscheidend: Im 

Gegensatz zu den üblichen VPN-Verfahren gibt es bei G/On keine 

auswertbaren Zugriffsdaten auf den lokalen Endgeräten, da die gesamte 

Konfiguration zur Laufzeit vom zentralen G/On Server bezogen wird. 

“Die Technologie bewährt sich seit vielen Jahren in unserem hoch 

sensiblen Umfeld, der Supportaufwand liegt praktisch bei Null”, so Robert 

Primbs.

Aufgrund des steigenden Bedarfs an kurzzeitigem, spontanem Zugriff auf 

medizinische Daten, ergab sich die Notwendigkeit, eine ergänzende 

Accesslösung einzuführen. 

“Grundsätzlich muss auch dort ein Zugang verfügbar sein, wo wir den 

G/On Client nicht ausrollen können”, erklärt Robert Primbs. “Beispielsweise 

für Chirurgen in Rufbereitschaft oder im Hintergrunddienst, die schnell auf 

Situationen reagieren müssen und sofort die relevanten Laborbefunde, 

PACS Bilder oder Patientendaten im KIS benötigen.”

Herausforderungen
Mobiler Zugriff auf zentrale Systeme
und Anwendungen
Ad-hoc Zugriff auf medizinische
Daten und Laborbefunde
Schutz der Infrastruktur vor Angriffen
Einhaltung der strengen internen
Sicherheitsanforderungen

Lösungen
G/On Virtual Access mit 2-Faktor-
Authentifizierung für mobilen Zugriff
Ericom Connect mit Radius-
Anbindung und OTP auf
Smartphones

Vorteile
Schnelle Verfügbarkeit, auch für
externes und wechselndes Personal
Großer Anwendungskomfort
Hohes Sicherheitsniveau
Geringe Komplexität
Niedrige Betriebs- und Folgekosten

Ÿ

Ÿ

Ÿ

Ÿ

Ÿ

Ÿ

Ÿ

Ÿ

Ÿ

Ÿ

Ÿ

Kreiskliniken Bogen-Mallersdorf
Die Kreiskliniken Bogen-Mallersdorf leisten als 

Akutkrankenhäuser eine umfassende und hochwertige 

Grund- und Regelversorgung für die Bevölkerung der 

Region. Darüber hinaus bieten sie hochspezialisierte 

Schwerpunktmedizin in verschiedenen Bereichen nach 

aktuellsten wissenschaftlichen Standards.

» Unsere Anwender sind

begeistert, der Support-

aufwand liegt praktisch

bei Null.

Robert Primbs

Krankenhausmanagement EDV

FALLSTUDIE
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Zur Implementierung wurde ein System gesucht, das ohne Client-/Plugin-Installation in 

jedem Browser arbeitet, eine 2 Faktor Authentifizerung ermöglicht und einen gemanagten 

Zugriff auf Terminalserver Sessions bietet - bei bestmöglichem Kosten-Nutzen-Verhältnis.

Eine direkte Anbindung der Ärzte an das PACS System über VPN schied aus, da eine 

Installation von VPN Clients bei diesen mit dem damit verbundenen administrative 

Aufwand nicht infrage kam und zudem die Betrachtung aller Sicherheitsaspekte gegen 

eine solche Lösung sprachen.

Giritech empfahl deswegen die Infrastrukturlösung “Connect” des israelischen 

Herstellers Ericom Software. Connect ist eine Plattform, die den Zugriff auf veröffentlichte 

Desktops und Applikationen verwaltet. Über ein integriertes, webbasiertes RDP-Gateway 

ist der Abruf von Informationen über jeden HTML5-fähigen Browser möglich. Um das 

notwendige Sicherheitsniveau zu gewährleisten, erfolgt die Anbindung an einen Radius 

Server. Hier wurde bewusst ein hardwareunabhängiges “One-Time-Password” Verfahren 

(OTP) gewählt, das den jeweiligen Zugangscode auf das Smartphone des Anwenders 

übermittelt. In datenschutzrechtlicher Hinsicht stellt die Lösung sicher, dass 

patientenbezogene Informationen den gesicherten, klinikinternen Server niemals verlassen 

und nur diejenigen Anwender einen Zugriff erhalten, die dafür autorisiert sind.

Evaluierung
Die Installation in den Kreiskliniken ist durch die Spezialisten der Giritech remote 

umgesetzt worden, um eine zeitnahe und kostengünstige Inbetriebnahme zu 

gewährleisten. Der Gesamtbedarf lag dabei bei weniger als einem halben Tag.

Im ersten Schritt wurde Ericom Connect auf einem bereitgestellten virtuellen Windows 

2012 Server eingerichtet und die Terminalserver mit den medizinischen Anwendungen 

eingebunden. Nach erfolgreicher Evaluierung im Testbetrieb wurden die Radius 

Authentifizierung und der DUO Authentifizierungsservice aktiviert.

“Mit G/On und Connect verfügen wir über leistungsfähige, flexible Access-Plattformen, 

die unsere Anforderungen optimal erfüllen und sich nahtlos in die Infrastruktur 

integrieren”, resümiert Robert Primbs. “Durch das Concurrent-User Lizenzmodell von 

Connect können wir die Zugriffswünsche schnell und flexibel für verschiedenste Benutzer 

und vor allem kostengünstig erfüllen. Beide Anwendung sind außerdem höchst 

anwenderfreundlich.”

Nicht unerwähnt lassen möchte Robert Primbs einen entscheidenden Mehrwert für die 

Ärzte: „Die bisher verwendete Technologie für den Zugriff auf digitale Radiologiedaten 

(PACS) war infolge stetig wachsenden Bilddatenmengen, höheren Auflösungen und 

Inkompatibilitäten im Laufe der Zeit immer stärkeren Einschränkungen unterworfen. 

Bereits ganz normales Scrollen führte zu massiven Verzögerungen und Überlagerungs-

effekten bei der Darstellung. Mit Ericom Connect können wir jetzt eine so performante 

Lösung anbieten, dass eine qualifizierte Bildbeurteilung jederzeit möglich ist.“

Zusätzlich ist die Haus- und Medizintechnik in der Lage, remote auf Störungsmeldungen 

zu reagieren. Der IT Support kann die Anwender im Problemfall auch außerhalb der 

regulären Arbeitszeiten remote unterstützten.

Fazit
“Die Zusammenarbeit mit dem erfahrenen und kompetenten Lösungsanbieter Giritech war 

ausgezeichnet. Connect und G/On haben in an allen Bereichen überzeugt. Unsere 

Anwender sind begeistert, der Aufwand war und ist für die IT-Abteilung überschaubar und 

das Nutzungspotential auch für etwaige künftige Anwendungsszenarien groß.”

Mitarbeiterzahl 2019
884 (inkl. MVZ)
 
Patientenzahlen 2019
35.988 stationäre und
ambulante Patienten
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Giritech GmbH
HEALTHCARE SOLUTIONS

Mariabrunnstrasse 123

88097 Eriskirch (Germany)

Tel. +49 7541 971099-0

Fax +49 7541 971099-99
Mail: info@giritech.de
Web: www.giritech.de

Mobile Arbeitsplätze

Container für Smartdevices

Endpunkt-Sicherheit

Browser-basierter Zugriff

Remote Control

Network Access Control

Mobile Device Management

WORK SMART, WORK SECURELY. ANYWHERE.
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